Hochschule Anhalt

SATZUNG
vom 25.01.2023

zur Erganzung der

STUDIEN - UND PRUFUNGSORDNUNG

zur Erlangung des akademischen Grades

BACHELOR

fur den Studiengang

BETRIEBSWIRTSCHAFT (BWL)

vom 25.01.2023
verdffentlicht im Amtlichen Mitteilungsblatt der Hochschule Anhalt Nr. 92/2023

uber die

EINRICHTUNG EINER DUALEN STUDIENVARIANTE

Auf der Grundlage von 8§ 77 Absatz 2, § 9 Absatz 1 und 8§ 13 des Hochschulgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (HSG LSA) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 21. Juli 2021 (GVBI. LSA 367, 368) sowie von § 12 Absatz 6 der Begriindung zur Muster-
rechtsverordnung gemaf Artikel 4 Absétze 1 — 4 des Studienakkreditierungsstaatsvertrages (Beschluss der Kultusministerkonfe-
renz vom 07.12.2017) wird die folgende Erganzungssatzung erlassen. *
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§1
Zulassungsvoraussetzungen und Studienbeginn

In Ergénzung des § 1 der Studiengangsspezifischen Bestimmungen der Studien- und Priifungsordnung fir den Bachelorstudien-
gang Betriebswirtschaft wird fiir die Zulassung zum praxisintegrierenden dualen Studium ein Ausbildungsvertrag mit einem Unter-
nehmen oder einer Institution vorausgesetzt.

§2
Begriff — Duales Studium

Das duale Studium besteht aus einem praxisorientierten Teil und einem wissenschaftsbezogenen Teil. Der wissenschaftsbezogene
Teil umfasst die akademische Ausbildung, die als Vollzeit-Studium an der Hochschule Anhalt durchgefiihrt wird. Der praktische Teil
ist mit dem theoretischen Teil inhaltlich, organisatorisch und zeitlich abgestimmt und findet in einem Unternehmen statt. Der prakti-
sche Teil des dualen Studiums wird in Form von Praxistransferphasen (siehe § 3) durchgefihrt.

1 Im Interesse der Lesbarkeit wurde auf eine unterschiedliche Darstellung von Personen-, Amts- und Funktionsbezeichnungen
verzichtet, entsprechende Formulierungen gelten fir alle Geschlechter gleichermaRen.



§3
Praxistransferphasen

(1) Wahrend der Praxistransferphasen sollen die Studierenden durch berufspraktische Tatigkeiten frihzeitig lernen, die im
theoretischen Studium vermittelten Kenntnisse und Fahigkeiten in der Berufspraxis anzuwenden. Ferner sollen sie unternehmens-
spezifische Kenntnisse erwerben und die verschiedenen Aspekte der betrieblichen Entscheidungsfindungsprozesse kennen lernen.
Die Praxistransferphasen werden in der Regel ab dem 2. Semester wahrend der vorlesungsfreien Zeit durchgefiihrt. Die Praxis-
transferphasen belaufen sich auf mindestens 46 Wochen. In diese Praxistransferphasen sind das Berufspraktikum (12 Wochen)
und die Bachelorarbeit (10 Wochen) mit einbezogen.

(2) 8 2 Abs. 6 der SPO des Studiengangs Betriebswirtschaft findet mit der MaRgabe Anwendung, dass weitere Wabhlpflicht-
module der Anlagen 1b oder 1c nur im Umfang von 5 Credits einzubringen sind.

§4
Vereinbarungen

(1) Die Praxistransferphasen finden in Unternehmen statt, die sich durch eine Vereinbarung mit der Hochschule Anhalt zur
Erfullung der in dieser Ordnung festgelegten Ziele und Inhalte des dualen Studiums verpflichten.

(2) Studierende, die in dem dualen Studiengang studieren, schlieRen einen Ausbildungsvertrag Uber die praktischen Studien-
abschnitte des dualen praxisintegrierenden Bachelorstudiums mit einem Unternehmen ab, in dem sich beide Seiten verpflichten,
den ihnen obliegenden Beitrag zur Verwirklichung der Ziele und der Inhalte des dualen Studiums zu erbringen.

(3) Scheidet der Studierende aus dem Ausbildungsvertrag vorzeitig aus, kann er auf Antrag unter Anerkennung der bisherigen
Studien- und Prifungsleistungen in den entsprechenden nicht-dualen Studiengang wechseln.

(4) Studierende im nicht-dualen Studiengang, die innerhalb der ersten beiden Semester einen von der Hochschule Anhalt
anerkannten Ausbildungsvertrag mit einem Unternehmen vorweisen, kénnen auf Antrag in das entsprechende duale Studium unter
Anerkennung der bisherigen Studien- und Prufungsleistungen wechseln.

§5
Studienausschuss

(1) Der Fachbereichsrat setzt einen Studienausschuss fiir das duale Studium ein, der sich wie folgt zusammensetzt:
e  der Studienfachberater des entsprechenden nicht-dualen Studienganges,
e ein weiterer Professor des Fachbereichs Wirtschaft,
e ein Vertreter eines fachlich einschlagigen Unternehmens,
e ein Studierender im dualen Studium.

(2) Der Studienausschuss wirkt bei der Qualitatssicherung des Studienangebotes mit und beréat bei der Weiterentwicklung
und Durchfiihrung des Studienganges.

§6
Zeugnis, Urkunde, Diploma Supplement

Die duale Studienvariante wird im Zeugnis, in der Urkunde und im Diploma Supplement ausgewiesen. Im Zeugnis wird die erfolg-
reiche Ableistung der Praxistransferphasen vermerkt.

8§87
Inkrafttreten

(1) Diese Ergéanzungssatzung ist fur alle Studierenden gliltig, die ab dem Wintersemester 2023/24 in die duale Studienvariante
des Studiengang Betriebswirtschaft (BWL) immatrikuliert werden.

(2) Diese Erganzungssatzung tritt nach ihrer Genehmigung durch den Prasidenten der Hochschule Anhalt am Tage nach ihrer
Veroffentlichung in Kraft.

(3) Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Fachbereichsrats des Fachbereichs Wirtschaft vom 25.01.2023 und der Ge-
nehmigung durch den Préasidenten der Hochschule Anhalt vom 15.03.2023.

(4) Die Veroffentlichung erfolgt im Internetportal der Hochschule Anhalt und im Amtlichen Mitteilungsblatt der Hochschule
Anhalt Nr. 92/2023.

Kothen, den 15.03.2023

Prof. Dr.-Ing. J6rg Bagdahn
Prasident der Hochschule Anhalt



Anlage la
Studien- und Prifungsplan fir den Studiengang Betriebswirtschaft
Der Studienplan gibt Volumen und Zuordnung der Module zu den einzelnen Fachsemestern der Regelstudienzeit sowie deren

Creditierung an. Bestandteile der Bachelorpriifung sind: die Pflicht- und Wahlpflichtmodulpriifungen, das Berufspraktikum, die Ba-
chelorarbeit und das Bachelorkolloquium. Prifungsvoraussetzungen sind die Vorleistungen nach dieser Anlage.

Semesterwochenstun- Pra- Zeit-
den fungs- Priifunas- dauer
Fachsemester 15 Wochen vor- artg der Credits
v 0 = leis- Pri-
tung fung
1. Fachsemester
Pflichtmodule
Startmodul Schwerpunkt 1 TN 80 oP
Wirtschaftsenglisch — Teil 1* 2 LNW K (25%) 90 min /
Wahlpflichtmodule (WPM)
WPM aus dem Bereich Unternehmensfiihrung Anlage 1b 5
und Marktbeziehungen (UM)
m/(P(mF:,a)us dem Bereich Methoden und Propadeu Anlage 1b 5
WPM aus dem Bereich Planung, Steuerung und
Kontrolle (PSK) ’ ’ Anlage 1b 5
WPM aus dem Bereich Volkswirtschaft (VW) Anlage 1b 5
WPM aus dem Bereich Wirtschaftsrecht (WR) Anlage 1b 5
WPM aus dem Schwerpunkt Anlage 1c 5
Summe 1. Fachsemester 31
2. Fachsemester
Pflichtmodule
Wirtschaftsenglisch — Teil 2* 2 LNW K (25%) 90 min /
Praxistransferphase 1 LNW C
Wahlpflichtmodule (WPM)
WPM aus dem Bereich Unternehmensfiihrung Anlage 1b 5
und Marktbeziehungen (UM)
WPM aus dem Bereich Methoden und Propédeu-
’ Anlage 1b 5
tik (MP)
WPM aus dem Bereich Volkswirtschaft (VW) Anlage 1b 5
WPM aus dem Bereich Wirtschaftsrecht (WR) Anlage 1b 5
WPM aus dem Schwerpunkt Anlage 1c 5
Summe 2. Fachsemester 30
3. Fachsemester
Pflichtmodule
Wirtschaftsenglisch — Teil 3* 2 LNW (j}é ;5’\&)) 90m+in30
Praxistransferphase 2 LNW C 5
Wahlpflichtmodule (WPM)
WPM aus dem Bereich Unternehmensfiihrung Anlage 1b 5
und Marktbeziehungen (UM)
WPM aus dem Bereich Methoden und Propédeu- Anlage 1b 5
tik (MP)
WPM aus dem Bereich Planung, Steuerung und
Kontrolle (PSK) ’ ’ Anlage 1b 5
WPM aus dem Schwerpunkt Anlage 1c 5
Summe 3. Fachsemester 30

4. Fachsemester

Pflichtmodule

Praxistransferphase 3 | [ Lnw ] C [ | 5
Wahlpflichtmodule (WPM)

WPM aus dem Bereich Unternehmensfiihrung Anlage 1b 5

und Marktbeziehungen (UM)

WPM aus dem Bereich Methoden und Propédeu- Anlage 1b 5

tik (MP)

WPM aus dem Schwerpunkt Anlage 1c 5

WPM aus dem Schwerpunkt Anlage 1c 5

WPM aus dem Schwerpunkt Anlage 1c 5
Summe 4. Fachsemester 30

* Der Fachbereichsrat kann zu Beginn eines jeden Semester festlegen, dass zusatzlich zu Wirtschaftsenglisch auch eine weitere
Fremdsprache angeboten wird.



Semesterwochenstun- Pri- Zeit-
den fungs- Priifungs- dauer
Fachsemester 15 Wochen vor- artg der Credits
v 0 p leis- Pra-
tung fung
5. Fachsemester
Pflichtmodule
Seminar 3 H/P 5
Praxistransferphase 4 LNW C 5
Wahlpflichtmodule (WPM)
WPM aus dem Bereich Planung, Steuerung und
Kontrolle (PSK) ’ ’ Anlage 1b 5
WPM It. Anlage 1b/1c oder Studium generale Aﬂl)?ff 5
WPM aus dem Schwerpunkt Anlage 1c 5
WPM aus dem Schwerpunkt Anlage 1c 5
Summe 5. Fachsemester 30
6. Fachsemester
Pflichtmodule
Berufspraktikum LNW oP 14
Bachelorarbeit 8§30 H 12
Bachelorkolloguium §33 C/IP 15 min 3
Summe 6. Fachsemester 29
Summe Studiengang gesamt 180
Modulabschluss: K Klausur Prifungsvorleistung: LNW  Leistungsnachweis
M mundliche Prifung TN 80 Teilnahmenachweis 80 %
H Hausarbeit
H/IP Hausarbeit/Prasentation
P Prasentation
C Kolloguium

oP Abschluss des Moduls ohne Priifung/Note



Wahlpflichtmodule

Die Module dieser Anlage werden in der Regel einmal im Studienjahr angeboten.

Anlage 1b

oP Abschluss des Moduls ohne Priifung/Note

Mo- Semesterwochen- . :
dul- stunden Pra Pri- zeit
num 15 Wochen fungs- fungs- dauer Credits
vorleis- art der Pri-
mer v U P tung fung
Wabhlpflichtmodulkatalog Unternehmensfiihrung und Marktbeziehungen (UM)
039 | Grundzige Betriebswirtschaftslehre und
Management 2 2 K 90 5
040 | Organisation und Personal 2 2 K 90 5
041 Marketing 2 2 K 90 5
042 Logistik und Produktion 2 2 K 90 5
043 Net Economy 2 2 K 90 5
044 | Strategisches Management 2 2 B 5
Wahlpflichtmodulkatalog Methoden und Propadeutik (MP)
045 Wirtschaftsmathematik 2 2 K 90 5
046 | Wirtschaftsstatistik | 2 2 K 90 5
061 Wirtschaftsstatistik 11 2 2 K 90 5
047 Medien- und Methodenkompetenz 2 2 LNW B 5
048 | Wirtschaftsinformatik 2 2 LNW K 90 5
049 | Wissenschaftliches Schreiben 2 2 LNW B 5
Wabhlpflichtmodulkatalog Planung, Steuerung und Kontrolle (PSK)
050 | Buchfiihrung, Bilanzen 2 2 K 90 5
051 | Kosten- und Leistungsrechnung 2 2 K 90 5
052 | Finanzierung und Investition 2 2 K 90 5
053 | Betriebliche Steuerlehre 2 2 K 90 5
054 | Controlling 2 2 K 90 5
Wabhlpflichtmodulkatalog Volkswirtschaft (VW)
055 | Mikrotkonomie 2 2 K 90 5
056 | Makrotkonomie 2 2 K 90 5
057 | Wirtschaftspolitik 2 2 K 90 5
058 | AulRenwirtschaft 2 2 K 90 5
059 | Volkswirtschaftliche Theorie und Politik 2 2 B oder K 90 5
060 | Volkswirtschaftliches Seminar 2 2 B 5
Wahlpflichtmodulkatalog Wirtschaftsrecht (WR)
001 Privates Wirtschaftsrecht 2 K 90 5
009 | Arbeitsrecht 2 K 90 5
011 Handels- und Gesellschaftsrecht 2 K 90 5
Deutsch als Fremdsprache
Deutsch als Fremdsprache — Teil 1 2 K (25%) 90 min /
Deutsch als Fremdsprache — Teil 2 2 K (25%) 90 min /
. K+M 90 + 30
Deutsch als Fremdsprache — Teil 3 2 (e 25%) min 5
Modulabschluss: K Klausur Prifungsvorleistung: LNW  Leistungsnachweis
M mundliche Prifung TN 80 Teilnahmenachweis 80 %
PRO Projekt
H Hausarbeit
B Beleg
E/B Entwurf/Beleg
R Referat
P Préasentation
C Kolloguium




Wahlpflichtmodule der Schwerpunkte

Die Module dieser Anlage werden in der Regel einmal innerhalb zweier Studienjahre angeboten.

Anlage 1c

Mo- Semesterwochenstun- Pril- ) Zeit-
dul- 15 V?/(e)zhen fungs- fllj:é;s dg:;er Credits
num vorleis- "
mer \% U] P tung art fPru-

ung
Wahlpflichtmodulkatalog im Schwerpunkt General Business Administration
200 Unternehmensgrundung 1 2 B 5
201 | Nachhaltige Unternehmensfiihrung 1 2 B 5
202 | HR Analytics und Risikomanagement 1 2 K 90 5
203 | Talent Development 1 2 K 90 5
204 | Fuhrung 1 2 K 920 5
205 | Arbeits- und Organisationspsychologie 1 2 K 90 5
206 | Unternehmensplanspiel 1 2 B 5
207 | Businessplanibung 1 2 B 5
248 Management Science 1 2 K 90 5
210 IFRS Rechnungslegung 1 2 K 20 5
249 | Corporate Finance 1 2 B 5
211 Datenmanagement und Visualisierung 1 2 E/B 5
212 Betriebliche Umweltinformationssysteme 1 2 B/P 5
037 | Nachhaltigkeits- und Umweltmanagement 1 2 B/P 5
213 Internationale Logistik 1 2 K 90 5
214 | Produktions- und Logistikmanagement 1 2 K 90 5
215 | Multivariate statistische Methoden 1 2 K 90 5
Wahlpflichtmodulkatalog im Schwerpunkt Nachhaltigkeitsmanagement und Compliance
037 Nachhaltigkeits- und Umweltmanagement 1 2 B/P 5
201 Nachhaltige Unternehmensfiihrung 1 2 B 5
017 Compliance 1 2 LNW K 920 5
038 Umweltrecht 1 2 R/H 5
217 Umweltdkonomie 1 2 K 920 5
018 fr(]egr]ri]r;r zum Datenschutz und Datensi- 1 3 R/H 5
212 Betriebliche Umweltinformationssysteme 1 2 B/P 5
204 Fuhrung 1 2 K 920 5
203 | Talent Development 1 2 K 90 5
206 Unternehmensplanspiel 1 2 B 5
218 Projekt 3 PRO 10
Wahlpflichtmodulkatalog im Schwerpunkt Management, Human Resources, Change Management
201 Nachhaltige Unternehmensfiihrung 1 2 B 5
202 HR Analytics und Risikomanagement 1 2 K 920 5
204 Fuhrung 1 2 K 920 5
205 Arbeits- und Organisationspsychologie 1 2 K 920 5
203 Talent Development 1 2 K 90 5
208 Computerintensive Methoden 1 2 LNW K 90 5
206 Unternehmensplanspiel 1 2 B 5
200 Unternehmensgrundung 1 2 B 5
207 Businessplaniibung 1 2 B 5
246 Operatives Personalmanagement 1 2 K 90 5
218 Projekt 3 PRO 10




Semesterwochenstun- Pri- Zeit-
Mo- d
dul- en fungs- Priifungs- dauer _
aum 15 Wochen vor- art der Credits
mer v 0 p leis- Pra-
tung fung

Wahlpflichtmodulkatalog im Schwerpunkt Digitales Kommunikations- und Medienmanagement / Digitales Marketing /
Digital Business Innovation

221 Digitale Markt- und Kundenforschung 1 2 B 5
222 Entwicklung digitaler Produkte 1 2 B 5
223 | Strategie und Transformation 1 2 B 5
224 Digitales Marketing 1 2 B 5
225 Digitale Kommunikation 1 2 LNW P 5
226 | Digitale Geschaftsmodelle 1 2 B 5
216 | Social Media 1 2 LNW P 5
245 Digitale Kollaboration 1 2 LNW P 5
233 Digitales Projektmanagement 1 2 LNW P 5
218 | Projekt 3 PRO 10
Wabhlpflichtmodulkatalog im Schwerpunkt Steuern, Finanzen und Recht

250 \I?vzléa\:ezrs;]eizﬁlrrrlgcht und steuerliche Ge 1 2 K 90 5
251 Verkehrs- und Substanzsteuern 1 2 K 90 5
607 Immobilienbesteuerung 2 2 K 90 5
252 Tax Compliance 1 2 K 90 5
017 Compliance 1 2 LNW K 90 5
249 | Corporate Finance 1 2 B 5
253 Risikomanagement 1 2 B 5
254 Reporting 1 2 B 5
210 IFRS Rechnungslegung 1 2 K 90 5
005 | Schuldrecht 2 2 K 90 5
010 Recht der Vertragsgestaltung 2 2 K 90 5
008 Sachenrecht 2 2 K 90 5
025 Recht der Kreditsicherheiten 2 2 K 90 5
255 | Seminar Steuern, Finanzen und Recht 1 2 R/H 5
218 | Projekt 3 PRO 10
Wahlpflichtmodulkatalog im Schwerpunkt Supply Chain Management und Logistik

214 Produktions- und Logistikmanagement 1 2 K 90 5
213 Internationale Logistik 1 2 K 90 5
231 Supply Chain Management 1 2 K 90 5
232 Betriebliche IT-Anwendungssysteme 1 2 LNW K 90 5
248 Management Science 1 2 K 90 5
256 Datenmanagement und Visualisierung 1 2 E/B 5
222 Entwicklung digitaler Produkte 1 2 B 5
233 Digitales Projektmanagement 1 2 LNW P 5
234 Business Process Management 1 2 K 90 5
236 Operations Research 1 2 K 90 5
206 Unternehmensplanspiel 1 2 B 5
247 Logistik und Luftverkehr 1 2 K 90 5
218 Projekt 3 PRO 10




oP Abschluss des Moduls ohne Priifung/Note

Mo- Semesterwochenstun- Pra- Zeit-
dul- den fungs- Priifunas- dauer
nu 15 Wochen vor- artg der Credits
mm - leis- Prii-
er v U P tung fung
Wabhlpflichtmodulkatalog im Schwerpunkt Business Analytics
208 Computerintensive Methoden 1 2 K 90 5
215 Multivariate statistische Methoden 1 2 K 90 5
235 | Okonometrie 1 2 K 90 5
236 Operations Research 1 2 K 90 5
237 | Einfihrung in Python 1 2 E/B 5
248 Management Science 1 2 K 90 5
018 Seminar zum Datenschutz und Datensi-
cherheit ! 3 RIH 5
256 Datenmanagement und Visualisierung 1 2 E/B 5
253 Risikomanagement 1 2 B 5
257 Seminar Business Analytics 1 2 R/H 5
202 HR Analytics und Risikomanagement 1 2 K 90 5
221 Digitale Markt- und Kundenforschung 1 2 B 5
218 Projekt 3 PRO 10
Modulabschluss: K Klausur Prufungsvorleistung: LNW  Leistungsnachweis

M mundliche Prifung TN 80 Teilnahmenachweis 80 %

PRO Projekt

H Hausarbeit

B Beleg

E/B Entwurf/Beleg

P/H Prasentation/Hausarbeit

R Referat

R/H Referat/Hausarbeit

P Prasentation

C Kolloquium




Regelstudienverlauf der dualen Studienvariante

Anlage 2

1. Semester 15 Wochen - Vorlesungen, Ubungen, 3 Wochen Prifungen
Praktika, Exkursionen 31 Credits
2. Semester 15 Wochen - Vorlesungen, Ubungen, 3 Wochen Prifungen 30 Credits
Praktika, Exkursionen
zzgl. 6-wbchige Praxistransferphase im Pragri]si(tlr.aisigr}rcrl:gsdul)
Unternehmen
3. Semester 15 Wochen - Vorlesungen, Ubungen, 3 Wochen Prifungen 30 Credits
Praktika, Exkursionen
P . . inkl. 5 Credits
zzgl. 6-wdchige Praxistransferphase im ( )
Unternehmen Praxistransfermodul)
4. Semester 15 Wochen - Vorlesungen, Ubungen, 3 Wochen Prifungen 30 Credits
Praktika, Exkursionen
zzgl. 6-wdchige Praxistransferphase im Pragri]si(tlr.a?];;rcrl:gsdul)
Unternehmen
5. Semester 15 Wochen - Vorlesungen, Ubungen, 3 Wochen Prifungen 30 Credits
Praktika, Exkursionen .
2 Wochen Berufspraktikum (inkl. 5 Credits
zzgl. 6-wdchige Praxistransferphase im (Praxistransferphase) Praxistr.ansfermo dul)
Unternehmen
6. Semester 20 Wochen Praxistransferphase im Unternehmen, davon:
10 Wochen Berufspraktikum (Fortsetzung) 29 Credits
10 Wochen Bachelorarbeit (Praxistransfermodule)
Kolloquium
180 Credits
Summe Mind. 46 Wochen Praxistransferphase (inkl. 49 Credits
Praxistransfermodule)

Die Modulprifungen erfolgen vorzugsweise in der Prifungswoche, optional studienbegleitend.




	Satzung
	Studien - und Prüfungsordnung
	Bachelor
	Einrichtung einer dualen Studienvariante

